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Ich sage, ja! Wie viele Menschen haben sich für einen Job 
in einer Großstadt entschieden, in der sie nicht glücklich 
sind, nur um einen Spitzen-Job zu ergattern. Wir zeigen: 
das geht auch anders. Bei uns in der östlichen Oberstei-
ermark muss sich niemand zwischen Arbeit und Freizeit entscheiden. Bei uns bekommt man 
das Beste aus Stadt und Land in einem Paket. Wir leben Work-Life-Balance.

Top Karrierechancen
- Die höchste Dichte an Weltmarktführern bei Unternehmen der Werkstofftechnologie
- Einer der stärksten Industriestandorte Österreichs
- Höchstes Bruttomedianeinkommen bei Männern
- Erstklassige Forschungs- und Ausbildungseinrichtungen
- Hervorragende Jobmöglichkeiten

+ höchste Lebensqualität
- Intakte Natur
- Soziale Stabilität und offenes, soziales Umfeld
- Ausgezeichnete medizinische Versorgung
- Hervorragende Kinderbetreuung und Familienangebote 
- Zahlreiche Kultur- und Freizeitmöglichkeiten
- Qualitätsvolles und leistbares Wohnen
- Starke Infrastruktur 

Diese beiden Faktoren ergeben gemeinsam eine unschlagbare Kombination. Die Vielfalt, 
die hier in der Region herrscht, bedeutet Lebensqualität auf höchstem Niveau. Kommen Sie  
vorbei und überzeugen Sie sich selbst!

Geschäftsführer des Regionalmanagements Obersteiermark Ost Geschäftsführer des Regionalmanagements Obersteiermark Ost 
JOCHEN WERDERITSCH 

Spitzen-Jobs, wie man sie nur aus Großstädten kennt – 
vereint mit der einzigartigen Lebensqualität am Land. 
Das geht? 

VORWORT INHALT

01
Die Obersteiermark  
auf einen Blick

06 leben
EINZIGARTIGE LEBENS- 
QUALITÄT DURCH  
WORK-LIFE-BALANCE

08 Arbeiten
SPITZEN-BERUF MIT  
ZUKUNFTSPERSPEKTIVE

10 BILDUNG
UMFANGREICHES SCHUL- 
ANGEBOT FÜR DIE FACH- 
KRÄFTE VON MORGEN

12 KULTUR + NATUR
KRAFT TANKEN ALS  
AUSGLEICH ZUM ALLTAG 

14 ERFOLGSSTORYS
OBERSTEIERSTARKE  
INNOVATIONEN UND  
PERSÖNLICHKEITEN

www.obersteiermark.atwww.obersteiermark.at

Fotocredits: Regionalmanagement Obersteiermark Ost GmbH, Universalmuseum Joanneum/Karlheinz Wirnsberger, Mettop, Leben in Aflenz, 
dieindustrie.at/Mathias Kniepeiss, Steirereck/Reitbauer, voestalpine Stahl Donawitz, voestalpine Schienen, Hochschwabmuseum/Cermak, 
Napalm Records, Max Parovsky, TriXIS/Karoline Karner, Dachbodentheater/Kabinger

Medieninhaber, Herausgeber und Verleger:
Regionalmanagement Obersteiermark Ost GmbH
Prettachstraße 51, 8700 Leoben
+43 3842 802 1100
rem@obersteiermark.at 

Der Beileger „Die östliche Steiermark: Das Beste aus Stadt und Land“ entsteht im Rahmen des Projektes „Imagekampagne“,  
finanziert durch den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) und das Regionen-Ressort des Landes Steiermark.

OBERSTEIERSTARKE  
Persönlichkeiten
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WORK LIFE
1 VOESTALPINE STAHL DONAWITZ GMBH 

Big Player in der obersteirischen Stahltradition

2 VA ERZBERG GMBH 
Nachhaltiger Bergbau mit wichtiger Rolle für die Region

3 MAYR-MELNHOF HOLZ HOLDING AG 
Führendes Holzindustrieunternehmen Mitteleuropas  
mit eigener Wertschöpfungskette 

4 KOHLBACHER GMBH 
Steirisches Familienunternehmen für Fertigbauhäuser

5 JOH. PENGG HOLDING GMBH 
Einziger österreichischer Hersteller  
von ölschlussvergütetem Draht 

6 PANKL RACING SYSTEMS AG 
Nummer 1 bei der Herstellung  
von Motor- und Antriebskomponenten 

7 VOESTALPINE BÖHLER EDELSTAHL GMBH & CO KG 
Einer der größten europäischen Anbieter von Spezialstählen

8 BREITENFELD EDELSTAHL AG 
Kompetenter Partner für Sonderstahl,  
Edelstahl und Schmiedetechnik 

9 MONTANUNIVERSITÄT LEOBEN 
Technische Universität mit einzigartiger Ausrichtung

 10 FH JOANNEUM 
Vielfältiges Studienangebot von Technik bis hin zu Gesundheit

  11 GRÜNER SEE 
Das größte Naturspektakel der Obersteiermark

 12 MARIAZELL 
Malerischer Wallfahrtsort und duftende Lebkuchenstadt 

 13 HOCHSCHWAB 
Abenteuer Natur mit vielfältiger Flora und Fauna

 14 MUSEUMSCENTER & KUNSTHALLE LEOBEN 
Die Adresse für kulturhistorische Ausstellungen  

 15 BURG OBERKAPFENBERG 
Eintauchen in die Mittelalterwelt von Kapfenberg 

 16 ABENTEUERWELT MAUTERN 
Heimische Tiersafari, Rittersteig und Kulturaufführungen

 17 JOHANNES BRAHMS MUSEUM MÜRZ 
Musikalische Höhepunkte erleben

 18 ASIA SPA 
Entspannen in der Wasser- & Saunawelt

 19 WELTKULTURERBE SEMMERINGBAHN 
Harmonische Kombination aus Technik und Natur 

20 ROSEGGERS WALDHEIMAT 
Auf den Spuren des österreichischen Schriftstellers und Poeten

 21 GÖSS 
Die Heimat des Gösser Biers, Gösseum

Flughafen Graz: 45 min. 
Flughafen Wien: 1 h 30 min.1

20
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Die herrliche Natur, die geerdeten und ehrlichen 
Menschen und dazu die Tatsache, dass ich hier ein 

modernes, spannendes Leben führen kann: Das alles 
hat mich von Beginn an überzeugt.

– Aniko Treiber, M.A.  
Die gebürtige Ungarin und Neosteirerin  

ist für AT&S in Leoben tätig.

Die Qualität des Lebens definiert sich über zahlreiche Faktoren. Dazu zählen beispielsweise, wie zufrieden wir mit der 
eigenen Lebens- und Wohnsituation sind, welchen Beruf wir ausüben, welche Bildung wir genießen oder wie glücklich 
wir uns in Beziehungen schätzen. Aber auch das soziale Umfeld, in dem wir aufwachsen, und die Gemeinschaft, in der wir 
leben, tragen maßgeblich zum persönlichen Glück und Wohlbefinden bei. Die östliche Obersteiermark spiegelt für ihre 
Bewohnerinnen und Bewohner einen Ort der Zufriedenheit und Verbundenheit wider. Über 90 Prozent der Befragten einer 
Erhebung des Landes Steiermark leben gerne in dieser Region und fühlen sich hier zuhause. Gemeinschaft und persönliche 
Sicherheit – das ist Lebensqualität. 

So schön lebt sich's in der Region: Spitzen-Jobs in naturbelassener Umgebung? – In der östlichen Obersteiermark bieten viele anerkannte 
Unternehmen spannende Arbeitsplätze, die es sonst nur in Großstädten zu finden gibt. Durch die Nähe zum Flughafen und die gute Infrastruk-
tur verbindet die Region ein Stück Urbanität mit einer reizvollen Naturlandschaft aus Bergen, Seen und Wäldern. Ein attraktives Kultur- und 
Freizeitprogramm sorgt dabei für die nötige Abwechslung und bietet zusätzlich jede Menge Unterhaltung. Die östliche Obersteiermark ist für 
die Menschen, die hier leben, ein sicheres Zuhause. Ein Ort, zu dem sie sich beruflich und privat stark verbunden fühlen und in dem sie Teil 
einer Gemeinschaft sind. Die Hilfsbereitschaft und der Zusammenhalt in der Region machen diese zu etwas ganz Besonderem. 

Schon gewusst? 
Die Quellen des Hochschwabs decken 60 % des Wiener  
und 30 % des Grazer Trinkwasserbedarfs.

Wir leben in einer hektischen Zeit, in der Anspannung und Stress unseren Alltag bestimmen –  
hier bietet die positive Kraft der Natur eine willkommene Abwechslung, um die Batterien neu  
aufzuladen. Eine ruhige Umgebung mit frischer Luft und kris-
tallklarem Wasser wirkt entschleunigend und hilft dabei, die 
müden und gestressten Lebensgeister zu wecken. 

Die Obersteiermark ist der Traum aller Eltern, denn hier wird 
ihren Kindern eine glückliche und unbeschwerte Kindheit er-
möglicht. Zwischen regionalen Bauernprodukten und einer in-
takten Umwelt verleihen renommierte Schulen, eine Universität und eine Fachhochschule der Region 
ein internationales Flair. Die Möglichkeiten zur Aus- und Weiterbildung sind vielfältig und schließen alle 
Interessen und Altersstufen mit ein. Durch ein innovatives und zukunftsweisendes Bildungsangebot in 
unterschiedlichen Branchen wird Kindern die Voraussetzung für eine erfolgreiche Zukunft praktisch in 
die Wiege gelegt.

OBERSTEIERSTARKE
           LEBENSQUALITÄT

WORK-LIFE-FAMILY-BALANCE
Selten war es schwieriger, die beruflichen Anforderungen der Gegenwart mit der eigenen 
Familienplanung unter einen Hut zu bringen. Damit auch Eltern ihren Beruf ausüben 
können, werden in der östlichen Obersteiermark zahlreiche Varianten angeboten, um 
Familie und Berufsleben zu vereinen. Die Betreuungsmöglichkeiten reichen dabei 
von Kindergärten über Ganztagsschulen bis hin zur Nachmittagsaufsicht und Ferien- 
betreuung. So können Eltern ihren beruflichen Verpflichtungen auch weiterhin  
nachkommen. Keinen Grund zur Sorge bietet die medizinische Versorgung. Bei Notwen-
digkeit stehen die Krankenhäuser Leoben, Bruck an der Mur und Kalwang sowie ein 
dichtes Netz an Allgemein- und Fachärzten den BewohnerInnen der Obersteiermark bei. 

Kinderbetreuung  
auf einen Blick:
– Kinderkrippen
– Tagesmütter und -väter
– Kindergärten
– Alterserweiterte Gruppen
– Kinderhäuser
– Horte
– Ganztagsschulen 
– Ferienbetreuungen

PREISWERTES WOHNEN IM GRÜNEN
Qualitätsvolles Wohnen und Leben in einer ruhigen Gegend, das sowohl leistbar als auch 
zentral ist – für manche eine Wunschvorstellung, die sich in der Realität nur schwer 
verwirklichen lässt. Doch die östliche Obersteiermark beweist das Gegenteil: In den 
Bezirken Leoben und Bruck-Mürzzuschlag wohnt man nicht nur in traumhafter Umgebung, 
sondern auch zu attraktiven Kosten. Die Häuserpreise liegen im Durchschnitt bei der 
Hälfte der Preise in Graz und Graz Umgebung und auch die Wohnungsmieten sind um ein 
Drittel günstiger als in Wien. Wer sein Nest in der östlichen Obersteiermark bauen möchte, 
darf mit preiswerten Bauparzellen rechnen. Mit einem Wohnungsquadratmeterpreis von 
€ 1.481 in Leoben und € 1.159 in Bruck-Mürzzuschlag ist die östliche Obersteiermark 
nahezu unschlagbar im Steiermark-Vergleich. Der Durchschnittspreis in der Steiermark 
liegt bei € 2.450 und in Österreich bei € 3.321. 
(Quelle: RE/MAX)

Bleiben Sie am Laufenden und 
folgen Sie uns auf Facebook 
unter Obersteierstark



98

ARBEITEN IN DER Östlichen 
       OBERSTEIERMARK

Die östliche Obersteiermark mit den Bezirken Leoben und Bruck-Mürzzuschlag ist ein Ort für Ideen und Technologien 
der Zukunft. Als einer der stärksten Industriestandorte Österreichs ist eine Vielzahl an innovativen Unternehmen in der 
Region angesiedelt. Viele dieser Firmen haben ihren Sitz in der Obersteiermark und sind international tätig. Dadurch 
bieten sie ihren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern spannende und vielseitige Aufgaben mit globaler Dimension. Und das 
nicht nur in der Werkstofftechnologie – die östliche Obersteiermark hat ein breites Angebot für jede Sparte parat. 

INNOVATIVE FIRMEN  
MIT SPANNENDEN JOBS 

VOESTALPINE

voestalpine Stahl Donawitz
1,6 Millionen Tonnen Stahl pro Jahr  
mit über 500 verschiedenen Sorten. 
voestalpine Schienen
7.000 Kilometer Schienen,  
die jährlich in alle Kontinente geliefert werden.
voestalpine Tubulars
350.000 Tonnen Nahtlosrohre werden jährlich als Bohr-,  
Verschalungs- und Förderrohre an die Öl- und Gasindustrie  
weltweit geliefert. 
voestalpine Böhler Edelstahl 
Mit 200 unterschiedlichen Stahlsorten und einer Jahresproduktion 
von 150.000 Tonnen einer der größten europäischen Anbieter von 
Spezialstählen. 

voestalpine BÖHLER Aerospace
Sicherheitskritische Bauteile höchster Qualität  
für alle wichtigen Flugzeugprogramme.
voestalpine Böhler Welding Austria
Mit Schweißzusätzen der Spitzenklasse wird die  
Entwicklung der Schweißtechnik seit über 100 Jahren geprägt.
voestalpine Rotec
Bessere Gurtstraffsysteme für mehr Sicherheit  
bei Unfällen mit Rohrkomponenten für Rückhaltesysteme. 
voestalpine Böhler Bleche
Ausgeklügelte Bleche zur Herstellung  
von Pressblechen für dekorative Laminate.

Geballte Wirtschafts- und Innovationskraft vereint in einem Technologiegiganten. 
Von Leoben bis nach Mürzzuschlag – insgesamt acht verschiedene 
Betriebe der voestalpine lassen sich in der Region der Obersteiermark zählen: 

Aktuelles  Rating  von Wirtschaftsmagazin trend, dem unabhängi-
gen Marktforschungsinstitut Statista und der Arbeitgeberbewer-
tungsplattform kununu der Top-Arbeitgeber: Gleich fünf Unterneh-
men aus der östlichen Obersteiermark haben es 2020 unter die Top 
300 der beliebtesten Arbeitgeber aus Österreich geschafft. 

Das trend-Ranking zeigt einmal mehr, dass die Unternehmen in der 
östlichen Obersteiermark nicht nur innovative Arbeitsplätze bieten, 
sondern auch attraktive Arbeitsbedingungen schaffen – die Bedürf-
nisse der MitarbeiterInnen immer im Auge.

Allgemein  
Platz 21: Böhler Edelstahl
Platz 65: Breitenfeld 
Platz 140: AT&S
Platz 154: Pankl Racing

Bildung 
Platz 6: Montanuni Leoben

Ich konnte mir nicht vorstellen, hier einen Job im internationalen 
Management zu finden, der meinen Vorstellungen und meiner 

Qualifikation entspricht. Heute kann ich sagen: Es war die beste 
Entscheidung, die ich treffen konnte. Denn Spitzen-Jobs gibt es hier 

tatsächlich – genauso wie Flughäfen in der Nähe. Bis vor kurzem war ich 
oft in den USA, China und Italien – das funktioniert wunderbar. Und es 

gibt einen unbezahlbaren Bonus: Den Ausgleich zum stressigen Job. In der 
Früh in den Wald gehen und Kraft tanken – das kann ich nur hier.

- DI Robert Blachfellner
Der Top-Manager im Maschinenbau entschied sich für sich und  

seine Familie bewusst für seine Wahlheimat St. Michael.

KNAPP AG

Das Leobener Unternehmen bietet Automatisierungstechnologie 
und Software-Lösungen für Logistik- und Produktionsbetriebe aus 
den Bereichen Handel, E-Commerce, Produktion, Textil und Mode, 
Lebensmittelhandel und Gesundheitswesen. Für technische Inno-
vationen der Zukunft wird besonders an Robotik und künstlicher 
Intelligenz gearbeitet.

Technologischer Marktführer bei  
ganzheitlichen Logistikkonzepten. 

4A GROUP

Als Markt- und Technologieführer ist die Unternehmensgruppe der 
Experte in der Entwicklung und Produktion von Test- und Sensorik-
systemen, der Fertigung von Leichtbaumaterialien und der Simula-
tion von Kunststoff- und Composite-Werkstoffen.

Neue Technologien für Mobilität,  
Sicherheit und Kommunikation. 

NORSKE SKOG BRUCK

Mit zehn Fabriken rund um den Globus ist das Unternehmen einer 
der größten Papiererzeuger weltweilt. Bereits seit 1881 wird in 
Bruck an der Mur Zeitungs- und Magazinpapier produziert. Mitt-
lerweile beläuft sich die Produktionskapazität alleine in Bruck auf 
40.000 Tonnen Papier jährlich. Besonderen Wert legt das Unterneh-
men auf Sicherheit, Gesundheit und Umwelt.

Innovation gepaart mit langer Tradition  
in der Papierproduktion. 

BOEHLERIT GMBH & CO.KG

Bereits 1950 begann der Aufbau der Hartmetallfertigung in Kap-
fenberg, die heute den Hauptsitz der Boehlerit Gruppe bildet. Mit 
langjährigem Know-How in der Metallurgie und modernster Press-
technik ist das Unternehmen ein kompetenter Partner für Hartme-
talle und Werkzeuge. Boehlerit-Werkzeuge haben zum Beispiel den 
U-Bahnschienen von Paris oder London den letzten Schliff gegeben. 

Neue Maßstäbe in der Bearbeitung  
von Holz, Metall und Kunststoffen. 

SECAR TECHNOLOGIE GMBH
Das Mürzzuschlager Unternehmen fertigt Bauteile, die genau auf 
die Bedürfnisse der Kundinnen und Kunden abgestimmt sind. Die 
Leistung reicht von der Entwicklung bis hin zu der Serienfertigung 
von dreidimensionalen Bauteilen und Carbonprofilen für die Berei-
che Automobil, Flug, Medizin, Konstruktion, Sport, Maschinenbau 
und Energie.

Innovative Composite-Bauteile seit 20 Jahren. Alle aktuellen Jobs in der Region finden Sie  
unter „Starke Chancen“ auf WWW.OBERSTEIERMARK.AT 
oder auf LinkedIn unter Obersteierstark
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Eine fundierte Ausbildung ist die beste Voraussetzung für eine spätere berufliche Karriere. Ob jung oder alt, die östliche 
Obersteiermark bietet zahlreiche Möglichkeiten für eine berufliche Aus- und Weiterbildung. Hier treffen hervorragende 
Schulen, Hochschulen und Lehrlingsausbilder auf eine faszinierende Landschaft.

DUALE AUSBILDUNG IM NAZ
Das Nordische Ausbildungszentrum (NAZ) Eisenerz ist die Adresse, die eine berufliche Karriere und Spitzensport vereint. Seit 33 Jahren ist 
das NAZ eine der wichtigsten österreichischen Kaderschmieden für den nordischen Sport. Um ein berufliches und erfolgreiches Weiter- 
kommen abseits der sportlichen Laufbahn zu gewährleisten, wurde das duale Ausbildungsmodell „Lehre und Sport“ ins Leben  
gerufen. Die sportlichen und beruflichen Leistungen der Schülerinnen und Schüler können sich sehen lassen! Mittlerweile  
haben 335 SportlerInnen im NAZ mit einer Lehrausbildung begonnen. Insgesamt haben sie dabei 82 Medaillen erringen  
können, dazu zählen auch die Erfolge bei den Olympischen Spielen, Weltmeisterschaften und 4-Schanzentournees.

MONTANUNIVERSITÄT LEOBEN
Die Montanuniversität ist weit über die Grenzen der Obersteier-
mark hinaus bekannt und gilt bei Personalchefs als eine der besten 
Unis des Landes. Die Studienrichtungen der Universität sind in die  
Bereiche Rohstoffe & Energie, Werkstoffe, Prozess & Produkt und 
Recycling eingeteilt und spiegeln so die Idee einer „grünen Kreis-
laufwirtschaft“ wider. Anders als andere Universitäten ist die  
Montanuni mit 4.000 Studierenden klein und bietet den Hochschüler- 
Innen so optimale Betreuung.

FH JOANNEUM KAPFENBERG
Die FH Joanneum mit Standort Kapfenberg punktet mit kompetenter 
und fundierter Ausbildung. Kapfenberg ist unter anderem Sitz vieler 
innovativer High-Tech-Unternehmen. Modern ausgerüstete Labors 
und die starke Zusammenarbeit mit den Unternehmen der Region 
machen die FH einzigartig. Unter den Studienrichtungen finden sich 
beispielsweise Software Design, Energie-, Mobilitäts- und Umwelt-
management, General Management, Electronics and Computer  
Engineering oder Industriewirtschaft. 

STUDIUM

HBLA FORSTWIRTSCHAFT BRUCK AN DER MUR
Ganz nach dem Leitspruch „Bildung braucht Wurzeln“ achtet die Forstwirtschaftsschule neben einem zeitgemäßen Unterricht auch auf Tra-
dition. Dafür wesentliche Unterrichtsinhalte sind der Erhalt einer intakten Umwelt, die Entwicklung der Landschaft sowie die Förderung der 
biologischen Vielfalt. Am Ende dieser fünfjährigen Ausbildung schließen die Schülerinnen und Schüler mit Matura ab. Zu den erfolgreichen 
Absolventen und Absolventinnen gehört beispielsweise Hubert Hasenauer, Leiter der Universität für Bodenkultur (BOKU) in Wien.

HTL KAPFENBERG 
Im Fokus der HTL Kapfenberg steht die Entwicklung innovativer Bildungsangebote auf allen Gebieten der Technik. Durch praxisnahe Übungen 
erhalten die Schülerinnen und Schüler Einblick in die Welt der Technologie. Aber auch die gewerbliche Komponente, die Entwicklung der 
eigenen Persönlichkeit sowie eine umfassende Allgemeinbildung sind Teil der Berufsausbildung. Durch den starken internationalen Bezug 
und die intensive Kooperation mit der Wirtschaft werden Theorie und Praxis in Einklang gebracht. Schulzweige sind unter anderem Luftfahrt, 
Umwelttechnik oder Robotik.

HTL LEOBEN
Die HTL Leoben ist zumindest in Österreich einzigartig: Die Fachrichtungen sind entlang der Wertschöpfungskette positioniert und schlie-
ßen mit dem Recycling einen vollständigen Wertschöpfungskreislauf. Nachhaltigkeit und ein bewusster Umgang mit Ressourcen sind dabei 
wichtige Komponenten aller Zweige. Darunter finden sich zum Beispiel Rohstoff- und Energietechnik, Umwelttechnologie und Informations-
technologie und Smart Production.

SCHULEN

LEHRLINGSAUSBILDUNG

Auch für diejenigen, die schon im Berufsleben Fuß gefasst haben, kann eine Weiterbildung helfen, die Karriereleiter schneller emporzusteigen 
oder auch eine neue Richtung einzuschlagen. An den Schulen und Hochschulen der östlichen Obersteiermark gibt es zahlreiche Angebote für 
Weiterbildungen. Die HTL Kapfenberg bietet zum Beispiel Abendkurse für Maschinenbau und Elektrotechnik an. Hinzu kommt ein umfang-
reiches Angebot an Masterstudien an den Hochschulen der östlichen Obersteiermark, die auch berufsbegleitend absolviert werden können. 

WEITERBILDUNG

BILDUNG +  
     FORSCHUNG

Leoben unterscheidet sich deutlich von anderen größeren Städten  
durch die Universität, die Industrie, die Internationalisierung und vor 

allem auch dadurch, wie jung sie ist. Die Strukturen an der Montanuni 
sind natürlich kleiner, die Wege kürzer, wodurch die Leute schneller 

zusammenkommen und Vernetzungen sehr schnell und unkompliziert 
erfolgen. Zweifel an meiner Wahl hatte ich nie. Hier kann man 

ankommen – und das auch noch an einer super Stelle, an einem 
starken Bildungs- und Forschungsstandort, wie es Leoben ist.

- DI Dr.nat.techn. Johanna Irrgeher 
Die oberösterreichische Wissenschaftlerin ist nach vielen Stopps in der Welt,  

darunter Frankreich, Asien, Kanada und Deutschland, in der Obersteiermark nun  
endlich angekommen und arbeitet an der Montanuniversität Leoben.

DIE BESTEN ADRESSEN FÜR 
FORSCHUNG & ENTWICKLUNG
- Forschungsinstitute und -zentren  
 an der Montanuniversität

- Christian-Doppler-Labors  
 an der Montanuni

- FH Joanneum Kapfenberg

- Materials Institut

- Materials Center Leoben

- Polymer Competence Center Leoben



1312

NATURPARK 
MÜRZER OBERLAND 
Auch der Naturpark des Mürzer Oberlandes 
bietet für Freiluftliebhaber ein vielfältiges 
Programm. An der Grenze zu Niederöster-
reich gelegen, ist das Land geprägt von 
Wäldern, Almen und Flusstälern. Neben 
der Natur bietet der Naturpark auch Kul-
turgenuss und Spannendes für die ganze 
Familie, besonders mit der jährlichen Zau-
berwald-Veranstaltung, bei der man auf 
einer Führung durch den Zauberwald über 
historische Fabelwesen erzählt bekommt.

BRUNNALM -   HOHE VEITSCH
Eingebettet in ein atemberaubendes Bergpanorama an der sonnigs-
ten Ecke des Mürztales, warten im Winter im Skigebiet Brunnalm 
– Hohe Veitsch 16 präparierte Pisten mit 12 km Länge. Kurze Warte-
zeiten am Lift und die einfache Orientierung machen es zudem zum 
idealen Ausflugsziel für Familien. Für Wagemutige bietet die Brun-
nalm sogar eine FIS-Abfahrt. Im Sommer wird die Brunnalm gerne 
für Wander- oder Bergtouren genutzt.

LEOPOLDSTEINERSEE
Der obersteirische Gebirgssee ist das Natur-
juwel in Eisenerz. Das glasklare Wasser und 
eine smaragdgrüne Wasseroberfläche, in 
der sich die Felswand spiegelt, laden zum 
Hineinspringen ein und bieten auch Wan-
derern einen herrlichen Ausblick zum Ver-
weilen. Für alle, die es sportlicher möchten, 
gibt es einen Klettersteig und eine Vielzahl 
an Wandertouren rund um den See. 

HOCHSCHWAB
Mit insgesamt 100 Gipfeln, 40 Tälern und zahlreichen Flüssen 
sowie Seen beeindruckt der Hochschwab mit seiner Landschaft 
und lädt Abenteurer und Naturliebhaber ein, die Natur auf einer 
Wander- oder Skitour zu entdecken. Besonders sehenswert sind die 
vielfältige Flora und Fauna, in der sich sogar seltene Alpenkräuter 
und Orchideen finden lassen. Der Hochschwab hat auch einen der 
größten Wildbestände der Ostalpen, so ist er zum Beispiel das 
gämsenreichste Gebiet Europas.

NEUBERGER 
KULTURTAGE
Seit 1988 haben sich die Neuberger Kultur-
tage zu einer der wichtigsten Kulturinitia-
tiven der Region und des Landes Steiermark 
entwickelt. Das Festival findet an zwei 
Spielstätten statt: dem Dormitorium im 
Stift Neuberg sowie dem Münster in Neu-
berg an der Mürz – wo jedes Jahr das Er-
öffnungskonzert stattfindet. Neben unter-
schiedlichen Arten der klassischen Musik 
finden sich im Programm auch Volksmu-
sik, Jazz, Kirchenmusik und Rockelemente  
wieder. DAS ROSTFEST 

EISENERZ
Das Rostfest in Eisenerz ist eines der inno-
vativsten Festivals Österreichs und ist über 
die Grenzen hinaus bekannt. Durch den Fo-
kus auf Kultur und lokalen Tourismus gilt 
das Rostfest als Best-Practice-Beispiel für 
die Entwicklung des ländlichen Raums. Das 
Besondere daran? Vergessene oder wenig 
bekannte Plätze werden durch das Festival 
wieder geöffnet und so erneut mit Leben 
gefüllt. Musikbühnen und Kunstinterven-
tionen an unterschiedlichsten Orten und 
außergewöhnliche Übernachtungsmöglich-
keiten – die ganze Stadt tut sich zusammen 
und feiert gemeinsam Kultur.

WELTKULTURERBE 
SEMMERINGBAHN
Seit Anbeginn ist die Semmeringbahn 
ein Zeichen des harmonischen Einklangs 
zwischen Technologie und Natur. Beein-
druckend schlängelt sie sich durch stei-
le Felswände hindurch und bietet einen 
wunderschönen Ausblick auf das Semme-
ringgebiet. Nicht umsonst wurde bereits 
1998 die Semmeringbahn zum UNESCO 
Weltkulturerbe erklärt. Die österreichische 
Ingenieurskunst kann auch auf dem Sem-
meringbahn-Wanderweg bestaunt werden.

ROSEGGERS 
WALDHEIMAT 
Eintauchen in die wunderbare Waldheimat 
des österreichischen Schriftstellers, Peter 
Rosegger. Auf den Spuren des berühmten 
Heimatdichters kann man seine liebsten 
Plätze in der steirischen Region Semme-
ring-Waldheimat-Veitsch entdecken und 
sich Einblicke in sein Leben verschaffen. 
Besichtigen kann man das Geburtshaus 
und die Waldschule am Alpl oder auch das 
Roseggermuseum und den Roseggerpark in 
Krieglach. 

KULTURTIPPS

Da ist was los –  
die Geheim tipps der Einheimischen

– Das Kunsthaus Mürz

– Das Dachbodentheater, Bruck

– Acoustic campfire, Kindberg  
   (Open-Air-Festival)

– Kultur- & Begegnungszentrum 
   Simonmühle, Trofaiach

GASTROTIPPS

Haubenlokale für besondere  
Schmankerl in der Region 

– Das Steirereck am Pogusch   

– Genießerhotel Krainer,  
 Langenwang     

– Restaurant Johanns,  
 Bruck an der Mur       

– Restaurant port361,  
 Leoben      

Viele Steirer und Steirerinnen nennen die östliche Obersteiermark das „Grüne Paradies“. Dieser Name kommt nicht 
irgendwoher, denn die zahlreichen Berge, Wälder und Seen, die es hier zu entdecken gibt, sprechen für sich. Egal ob 
Wandern, Klettern, Skifahren, Radfahren, Mountainbiken, Motorcross, Wakeboarden, Naturbaden, Eislaufen, Reiten oder 
Paragleiten, die östliche Obersteiermark bietet unzählige Freizeitaktivitäten in der Natur. Doch auch für Kulturfans bietet 
die Region so einiges, denn die Obersteiermark ist ein Ort gelebter Traditionen verbunden mit dem Streben nach Neuem.

Die Obersteiermark hat eine wunderbare Natur. Es inspiriert 
mich als Fotografin immer wieder aufs Neue, die Schönheit  

der Region zu entdecken.

- Katarina Pashkovskaya 
Die Künstlerin kommt ursprünglich aus Weißrussland 

 und arbeitet als Fotojournalistin. 

KULTUR +  
   NATUR

Alle aktuellen Infos und Events finden Sie  
auf Facebook unter Obersteierstark
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STANZER DORFMARKT
Dass selbst während der Coronakrise die östliche Obersteiermark 
nicht still steht, beweist der neue Dorfmarkt, der in der Gemeinde 
Stanz nach dem Lockdown eröffnet wurde. In einem gemeinschaft-
lichen Prozess mit Beteiligung von BürgerInnen, Branchenexpert-
Innen, Kauffrau und Bürgermeister entstand ein Konzept für ein 
neuartiges, wirtschaftlich tragfähiges Nahversorgermodell. „Mein 
Dorfmarkt ist ein innovativer und offener Ort des nachhaltigen 
Schaffens und Gestaltens, der Begegnungen und der Kommunika-
tion“, erklärt Eigentümerin Trixi Brandner. Mit dem umfangreichen 
Sortiment von bio und regional bis hin zu preiswerten Produkten ist 
hier für jeden etwas dabei. TRIXiS Dorfmarkt ist Partner für regio-
nale Landwirtschaft und klein strukturierte ProduzentInnen, die auf 
Vermarktungsunterstützung angewiesen sind.

URBANGOLD
Dieses Start-up macht aus Schrott Gold. Das 2014 gegründete 
Unternehmen setzt sich durch Recycling für eine grünere Zukunft 
ein. Der führende Anbieter für metallurgisches Recycling hat eine 
Technologie entwickelt, wie aus Elektro- und Elektronikschrott 
Wert- und Edelmetalle gewonnen werden können. So werden diese 
Materialien beispielsweise zu Kupfer, Nickel, Gold oder Silber ge-
macht. Der steirische Klimabündnis-Partner wurde 2020 für den 
Houska Preis nominiert.

IM POLYMER
Das Technologieunternehmen ist ein forschungsorientiertes Start-
up, das sich für nachhaltige, CO2-effiziente und biologisch ab-
baubare Verpackungslösungen einsetzt. So entstehen innovative 
Kunststofflösungen, die auf nachwachsenden Rohstoffen basieren 
und eine umweltfreundliche Alternative zu herkömmlichen Kunst-
stoffen bilden. Ausgezeichnet wurde das Unternehmen mit dem Fast 
Forward Award 2012 und dem Staatspreis ECONOVIUS 2013.

FESTMETER
Das Leobener Start-up hilft WaldbesitzerInnen, Schäden frühzeitig 
zu erkennen und wirtschaftlichen Verlusten vorzubeugen. 2016 ge-
gründet, hat das Unternehmen eine Methode entwickelt, um mit 
dem Einsatz von Multikoptern und einer eigenen Software Borken-
käferbefall im Wald frühzeitig zu erkennen. So kann nicht nur die 
Ausbreitung des Schädlings effektiv verhindert, sondern auch eini-
ges an Geld gespart werden. Beim Best of Tech-Wettbewerb erzielte 
das Start-up den ersten Platz.

FLUVICON
Seit 2013 setzt das Unternehmen in der Wasseraufbereitung und 
Energieerzeugung neue Maßstäbe. Durch ein eigenes, der Natur 
nachempfundenes, Osmoseverfahren kann Frisch- und Trinkwasser 
gewonnen und gleichzeitig Abwasser entsorgt werden. Zurzeit liegt 
der Fokus auf den Bereichen Öl und Gas, Bergbau und Meerwasser-
entsalzung. Das Unternehmen erzielte 2018 den ersten Platz für die 
beste Wassertechnologie bei der Agri Water Innovation Challenge 
in Kapstadt.

So gut wie kein Hollywood-Techniker kommt mittlerweile ohne sie aus – die Zeitlupe. Anders 
als man denken mag, wurde diese aber nicht in den USA erfunden, sondern von August Mus-
ger aus dem obersteirischen Eisenerz! Der 1898 geborene Theologe interessierte sich schon 
früh für die Kunst der Kinematografie. Nach seinem Mathematik- und Physik-Studium begann 
er zu forschen, bis er 1907 den „Serienapparat mit Spiegelrad“ erfand. Und so entstand die 
Zeitlupe. Zwar meldete Musger Patent an, aber erst in den kalifornischen Filmstudios gelang 
der große Durchbruch.  

AUGUST MUSGER, DER ERFINDER DER ZEITLUPE AUS EISENERZ

Wie man mit Grimassen Geld verdienen kann? Das zeigte Rosina Friedrich schon lange bevor es 
Social Media gab. Auch als Büchsenmacher Rosl bekannt, arbeitete die Tochter des Büchsenmachers 
Adalbert Friedrich als Wäscherin, Kellnerin und Kindermädchen. Zusätzlich übte sie sich in der Kunst 
des Wahrsagens und Kartenlegens. Im Alter entdeckte sie dann, dass man auch mit Grimassenschnei-
den seinen Unterhalt verdienen kann. 1928 wurde ihre bekannteste Grimasse verewigt. Berühmt 
wurde sie allerdings erst 30 Jahre nach ihrem Tod. Als der Fotograf Peter Cermak aus Mariazell das 
Fotogeschäft 1966 übernahm, fand er das Originalfoto und ließ es sofort kolorieren. Als Ansichts-
karte ging Rosinas Grimasse um die ganze Welt, bis heute wurde sie über 2 Millionen Mal verkauft. 

ROSINA FRIEDRICH, DIE GRIMASSENSCHNEIDERIN

OBERSTEIRER, DIE GESCHICHTE SCHRIEBEN!

OBERSTEIERSTARKE  PERSÖNLICHKEITEN

 Meine Musik kommt aus dem Herzen. Um kreativ und inspiriert zu sein, brauche ich 
Ruhe, Kraft und vor allem Zeit mit Menschen, die ich liebe. All das gibt mir diese Region 
und ich bin sehr dankbar so ein nachhaltiges, glückliches und zufriedenes Leben führen 
zu dürfen.  – Thomas David, Musiker

Thomas  
       David

 Unser Wirtschaftsstandort weist einen hohen Diversifikationsgrad auf mit 
starker Vernetzung zu nationalen und internationalen Märkten. Die sehr guten 

Ausbildungsmöglichkeiten unserer Jugend in Form von unterschiedlichsten Lehr-
berufen, diversen höheren Schulen und der Montanuniversität Leoben sind für 

die Entwicklung einer Region immens wichtig. In unserer Region zu leben, heißt, 
höchste Lebensqualität genießen zu können.   

– Dipl.-Ing. Dr. Mont. Iris Filzwieser, Geschäftsführerin von Mettop

    Iris  
     Filzwieser

DIPL.-ING.  DR. MONT.

 Persönlich möchte ich das vielseitige Winterangebot oder die traumhaften Kulissen 
der Natur nicht mehr missen – für mich ganz klar eine Kraftquelle! Bei unserem  
Personal schätze ich hohe Loyalität und den Willen gemeinsam Dinge umzusetzen!   
– Markus Riedler, Gründer des Eisenerzer Musiklabels Napalm Records

Markus 
     Riedler 

 Die Obersteiermark ist bescheiden sowie luxuriös. Reinstes Süßwasser, erholsames 
Waldklima und unberührte Natur, das wird den Obersteirern niemals ausgehen. Bei uns 

geht’s auf die Alm zu Almröserln und Enzian, statt ins stickige Fitnessstudio!   
– Heinz Reitbauer sen., Visionär und Gründer der Restaurants „Steiereck“ in Wien und am Pogusch Heinz

     Reitbauer SEN.

GRÜNDERSZENE + 
ERFOLGSSTORYS
Ein Auszug der erfolgreichsten Start-ups made in der Obersteiermark. 
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